
Wann Wird es
endlich Wieder so Wie es nie War?

Deutschland 2022, Regie: Sonja Heiss
mit Devid Striesow, Laura Tonke, Camille Loup Moltzen

Auf dem Gelände der größten psychiatrischen Klinik Schleswig-Holsteins auf-
zuwachsen ist irgendwie – anders. Für Joachim, den jüngsten Sohn von Direktor 
Meyerhoff (Devid Striesow), gehören die Patient*innen quasi zur Familie. Sie 
sind auch viel netter zu ihm als seine beiden älteren Brüder, die ihn in rasende 
Wutanfälle treiben. Seine Mutter (Laura Tonke) sehnt sich Aquarelle malend nach 
italienischen Sommernächten statt norddeutschem Dauerregen, während der Vater 
heimlich, aber doch nicht diskret genug, seine eigenen Wege geht. Doch während 
Joachim langsam erwachsen wird, bekommt seine Welt, nicht nur durch den Verlust 
der ersten Liebe, immer mehr Risse...

Basiert auf dem gleichnamigen autobiografischen Roman von Joachim Meyerhoff 
aus dem Jahr 2013.

116 Min          frei ab 12

Maurice der Kater
USA / Deutschland / Großbritannien 2022, 
Regie: Toby Genkel, Florian Westermann
Animationsfilm

Wenn die Rattenplage überhand nimmt, dann ist Maurice (Bastian Pastewka) zur 
Stelle. Der Kater gibt sich als gerissener Rattenfänger aus und befreit die Dörfer 
von der Plage. Das lässt er sich fürstlich vergüten. Ein wirklich gutes Geschäft – 
und ein großer Betrug. Denn Maurice macht mit den Ratten und mit dem naiven 
Menschenjungen und Flötenspieler Keith (Jerry Hoffmann) gemeinsame Sache. Sie 
alle ziehen von Dorf zu Dorf, um den Leuten das Geld aus der Nase zu ziehen. Aber 
als sie in Bad Blintz ankommen, läuft der Plan nicht wie gedacht. Der Rattengott 
und der Rattenfänger von Hameln haben auch noch ein Wörtchen mitzureden.

93 Min          frei ab 6

Vogelperspektiven
Deutschland  2022, Regie: Jörg Adolph
Dokumentarfilm

Ein anderer Blick: Vogelperspektiven ist eine intensive 
Verschmelzung von Dokumentar- und Naturfilm und 
öffnet die Augen für die Schönheit der Vögel und deren Beobachtung, blickt 
dabei auch hinter die Kulissen der Umweltpolitik und zeigt beispielhafte 
Schutzprojekte.

Es ist höchste Zeit: In den letzten 60 Jahren hat Deutschland fast die Hälfte seiner 
Vögel verloren. Trotzdem ist für uns kein Tier so allgegenwärtig. Es gibt unzählige 
Arten von Vögeln, überall sind sie zu finden, nicht zu überhören, auffallend – und 
oft auffallend schön. Sie sitzen in Hecken und Bäumen, auf Dächern und Balkonen. 
Doch während der Himmel für sie keine Grenzen hat, wird ihr Lebensraum auf 
der Erde knapp. Vögel spüren als erste die Klimakatastrophe und zeigen uns die 
Defizite im Umgang mit der Natur. Im Dokumentarfilm VOGELPERSPEKTIVEN 
von Jörg Adolph gehen Sie auf eine emotionale und inspirierende Erkundungsreise 
mit atemberaubenden Bildern und erleben Arten- und Naturschutz in Aktion!

106 Min          ohne Altersbeschränkung

Die AussprAche
USA 2022, Regie: Sarah Polley
mit Rooney Mara, Claire Foy, Frances McDormand, Ben Whishaw

„Die Aussprache“ basiert auf 
dem 2018 erschienenen Roman 
von Miriam Toews. Er ist ins-
piriert vom wahren Fall einer 
Mennoniten-Gemeinde, in der 
einige Männer Dutzende Frauen 
über längere Zeit betäubt und sich 
dann an ihnen vergangen haben. 
Das ist die Ausgangslage des 
Films. Die Frauen stehen nun vor 
der Wahl: Nichts tun, bleiben und kämpfen, oder weggehen. Im Verlauf eines Tages 
findet unter den Betroffenen eine Diskussion statt, an deren Ende eine Entschei-
dung getroffen werden muss. Stark besetzt, toll gefilmt, wundervoll musikalisch 
untermalt – und mit einer Geschichte, die niemanden kaltlässt.

Der wahre Fall ist nur die Ausgangslage, ebenso der Roman, den Sarah Polley nutzt, 
um eine Geschichte zu erzählen, die auf vielen Ebenen funktioniert, den Zuschauer 
aber sofort in die Handlung zieht. Man fühlt mit diesen Frauen, denen Bildung vor-
enthalten wurde, die kaum lesen und schreiben können, von denen immer erwartet 
wurde, nicht zu denken, nicht zu sprechen, hinzunehmen, was man ihnen antut. 
Aber sie beginnen, sich zu emanzipieren. Ein großer, ein mutiger Schritt, besonders 
für Menschen, die immer klein gehalten wurden. Die nie ein anderes Leben gekannt 
haben, und nicht einmal die nähere Umgebung ihrer eigenen, kleinen Kolonie 
kennen.

104 Min frei ab 12
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März 2023

Kurzfilme im März
Schwimmstunde  02. – 06.03. 
Deutschland 2015, Regie: Katja Benrath, 6’18 Min, frei ab 0
Als Elifs Ehemann Ozan einen nassen Burkini auf ihrem Balkon entdeckt, wird er 
misstrauisch. Seine Frau nimmt heimlich Schwimmunterricht! Am nächsten Abend 
erwartet Ozan Elif zu Hause im festen Entschluss, den Heimlichkeiten ein Ende zu 
setzen.

Carefull with that Axt  09. – 13.03.
Neuseeland 2008, Regie: Jason Stutter, 1’59 Min, frei ab 12
Ein Junge versucht, mit der messerscharfen Axt seines Vaters Feuerholz zu hacken. Er 
findet die Axt unglaublich schwer, so schwer, dass er die Balance hält, indem er seinen 
nackten Fuß auf dem Hackblock abstützt ... oh oh!

Hair  16. – 20.03.
Kanada 2020, Regie: Dominique Basi, 3’22 Min, frei ab 0
Rasieren oder nicht rasieren - keine einfache Frage.

Love is blind 23. – 27.03.
Großbritannien 2015, Regie: Dan Hodgson, 6’22 Min, frei ab 0
Alice genießt die leidenschaftliche Umarmung ihres Lovers, als ihr Ehemann 
überraschend nach Hause kommt. Wie bekommt man den Liebhaber aus dem Haus 
und das schlechte Gewissen aus dem Gesicht? Ein frischer Blick auf das klassische 
Liebesdreieck.

Sorry GenoSSe
Deutschland 2022, Regie: Vera Maria Brückner
Dokumentarfilm

Es ist eine fast unglaubliche Geschichte, die Vera Brückner 
in ihrem Film „Sorry Genosse“ erzählt. Die einer großen 
Liebe zweier Menschen, die in unterschiedlichen deutschen Staaten lebten – und 
darum eigentlich nicht hätten zusammenkommen dürfen. Der Film zeichnet ihre 
Geschichte nach. Eine Geschichte, die davon erzählt wie Liebende doch zueinan-
der finden, über alle Widerstände hinweg. Es ist aber auch eine Geschichte über 
zwei Staaten, eine Flucht und einen Sehnsuchtsort.

Hedi und Karl-Heinz sind in derselben Stadt geboren, aber seine Eltern flohen mit 
dem Jungen in den Westen, als er ein Jahr alt war. Als junge Menschen lernten Hedi 
und Karl-Heinz sich dann kennen und auch lieben. Sie, die Medizinstudentin aus der 
DDR, er der Student aus dem Westen. Eine Liebe, die eigentlich nicht sein darf, aber 
sein soll. Karl-Heinz wäre sogar bereit, sich in die DDR einbürgern zu lassen, doch 
die Staatssicherheit hegt Verdacht. Warum sollte ein Westler DDR-Bürger werden? 
Dies ist nicht der Weg, wie Hedi und Karl-Heinz zusammenkommen können. Es muss 
einen anderen Weg geben. Den mit Hedis Flucht aus der DDR... (Peter Osteried, pro-
grammkino.de)

95 Min          frei ab 6

Final Cut oF the DeaD
Frankreich  2022, Regie: Michel Hazanavicius
mit Romain Duris, Bérénice Bejo, Finnegan Oldfield, Matilda Lutz, Grégory 
Gadebois

Regisseur Rémi steht kurz vorm Nervenzusammenbruch. Am Set seines Low-
Budget-Zombiefilms folgt eine Katastrophe der nächsten: Der männliche 
Hauptdarsteller ist eine Diva, die Nebendarstellerin besitzt die emotionale Reich-
weite von Toastbrot, der Kameramann hat Rücken und beim Tontechniker machen 
sich fiese Darmaktivitäten bemerkbar. Kann Rémi die Dreharbeiten retten?

Mit diesem aberwitzigen Horrorspaß lieferte der Oscar®-prämierte THE ARTIST-
Regisseur Michel Hazanavicius den perfekten Eröffnungsfilm für die  Filmfestspiele 
von Cannes 2022. Die turbulente Komödie mit Romain Duris und Bérénice Bejo 
in den Hauptrollen ist nicht nur ein Feuerwerk origineller Ideen, sondern zugleich 
eine warmherzige Liebeserklärung an die Kunst des Filmemachens. Zugegeben, 
den irren Einstieg muss man erst einmal verdauen, wird dann jedoch mit einem 
außergewöhnlichen, ständig an Fahrt aufnehmenden Kinoerlebnis voller raffinierter 
Twists belohnt, das die Lachmuskeln bis zur äußersten Belastungsgrenze strapa-
ziert. Film ab!

110 Min          frei ab 16

Der Räuber Hotzenplotz
Deutschland 2022, Regie: Michael Krummenacher
mit Nicholas Ofczarek, Hans Marquardt, Benedikt Jenke, Christiane Paul, August 
Diehl

Als Kasperl  und sein bester Freund Seppel bemerken, dass die Kaffeemühle der 
Großmutter  verschwunden ist, wissen die beiden sofort, wer dafür verantwort-
lich ist: Räuber Hotzenplotz! Die Freunde machen sich sofort auf die Suche nach 
dem Gauner und gelangen dabei unweigerlich in seine Fänge und die des bösen 
Zauberers Petrosilius Zwackelmann. Als Kasperl und Seppel beim Zauberer gefan-
gengehalten werden, erblicken sie die Fee Amaryllis, die sie ebenfalls vor dem 
Magier retten wollen. Doch damit nicht genug! Als der Polizist Dimpfelmoser 
und die Hellseherin Schlotterbeck  gemeinsam mit ihrem zum Krokodil mutierten 
Dackel Wasti mit dem kniffligen Fall beauftragt werden, sorgen sie für noch mehr 
Chaos. Können es Kasperl und Seppel schaffen, sich zu befreien und auch Amaryl-
lis zu retten?

107 Min          ohne Altersbeschränkung

Die Drei ??? - Erbe des Drachen
Deutschland 2022, Regie: Tim Dünschede
mit Julius Weckauf, Nevio Wendt, Levi Brandl

Justus, Peter und Bob schrecken vor 
keinem Geheimnis und vor keinem 
Fall zurück. Als sie mit Peters Vater das 
beschauliche Rocky Beach verlassen 
und nach Rumänien fliegen, um dort ein 
Praktikum bei der Produktion eines neuen 
Dracula-Films zu absolvieren, bei dem 
Peters Vater die Effekte macht, stellen 
sich schnell Ungereimtheiten ein. Was 
sind die merkwürdigen Geräusche im 
Schloss, in dem einst Vlad Dracula lebte? 
Wieso schrie eine der Bediensteten, dass 
Vlad zurück ist? Und was hat es mit dem 
sinistren Hausmeister auf sich? Fragen 
über Fragen, denen die drei Fragezeichen 
nachgehen, auch wenn längst nicht jeder 
der drei Jungs darauf erpicht ist...

100 Min          frei ab 6,( empfohlen ab 8)

Lucy ist jetzt GanGster
Deutschland 2022, Regie: Till Endemann
mit Kostja Ullmann, Violetta Arnemann

Die zehnjährige Lucy ist grundehrlich, höflich und immer gut gelaunt. Sie versucht 
jeden Tag die Welt ein bisschen besser zu machen – zusammen mit ihrer besten 
Freundin Rima und ihrer Familie, die Eis nach altem Familienrezept verkauft. 
Lucy ist überzeugt davon, dass es für jedes Problem die richtige Eissorte gibt und 
schafft es, mit dem Eis das ganze Städtchen glücklich zu machen. Denn einer muss 
ja schließlich diejenigen ausgleichen, die böse sind, sagt sie. Doch dann geht die 
Eismaschine kaputt und die Schließung droht, weil die Bank keinen Kredit gewäh-
ren will. Guter Rat ist teuer. Bis Lucy hört, wie ihr Onkel Carlo sagt, wirklich jeder 
könne Gangster werden und dass sie die Regeln selbst bestimmen müsse, um im 
Leben weiterzukommen. Da kommt sie auf die Idee, eine Bank zu überfallen, um 
ihre Familie vor dem Ruin zu schützen. Und Klassen-Gangster Tristan soll ihr bei-
bringen, wie sie böse wird. Von ihm bekommt sie Nachhilfe in den Disziplinen 
Klauen, Lügen, Betrug und Erpressung. Doch ganz so einfach wie sie zunächst 
denkt, wird aus der lieben Lucy kein durchtriebener Lucyfer…

91 Min          frei ab 6

alle Wollen geliebt Werden
Deutschland 2022, Regie: Katharina Woll
mit Anne Ratte-Polle, Lea Drinda, Jonas Hien

Ein brütend heißer Sommertag. Die Psychotherapeutin Ina (Anne Ratte-Polle) 
merkt, dass körperlich irgendetwas mit ihr nicht stimmt. Sie hat aber eigentlich 
keine Zeit, sich darüber den Kopf zu zerbrechen: In der Praxis kümmert sie sich 
um ihre Klientinnen und Klienten, ihre Tochter (Lea Drinda) droht zu ihrem Vater 
(Jonas Hien) zu ziehen, ihr Freund (Urs Jucker) will mit ihr nach Finnland auswan-
dern. Inas Mutter Tamara (Ulrike Wittenbacher) hat kein Ohr für den Stress ihrer 
Tochter und verlangt Hilfe bei ihrem 70. Geburtstag. In Inas Leben ist für sie selbst 
kein Platz. Sie will es allen recht machen und steht unter großem Druck. Auf so vie-
len Hochzeiten gleichzeitig zu tanzen, kann eigentlich nicht gut gehen. Oder doch?

84 Min      frei ab 12



Übersicht März 2023

Do.  02.03.  17:00  Die AussprAche 

  19:30  Sorry GenoSSe
Fr.  03.03.  15:30  Maurice der Kater
  18:00  Und es geht doch: AgrArwende jetzt
  20:30  Die AussprAche
Sa.  04.03.  15:30  Maurice der Kater
  18:00  Sorry GenoSSe
  20:30  Die AussprAche
So.  05.03.  15:30  Maurice der Kater
  18:00  Die AussprAche
  20:30  Und es geht doch: AgrArwende jetzt
Mo. 06.03.  14:30 Die AussprAche
  17:00 Sorry GenoSSe
  19:30  Die AussprAche
Mi. 08.03.  19:00 WELTFRAUENTAG IM KINO

Do.  09.03.  17:00  Bigger than us
  19:30  Wann Wird es endlich Wieder so ...

Fr.  10.03.  15:30  Die Drei ??? - erbe des Drachen 
  18:00  Wann Wird es endlich Wieder so ...

  20:30  Final Cut oF the DeaD
Sa.  11.03.  15:30  Die Drei ??? - erbe des Drachen
  18:00  Bigger than us
  20:30  Wann Wird es endlich Wieder so ...

So.  12.03.  15:30  Die Drei ??? - erbe des Drachen
  18:00  Wann Wird es endlich Wieder so ...

  20:30  Final Cut oF the DeaD
Mo.  13.03.  14:30 Wann Wird es endlich Wieder so ...

  17:00 Bigger than us
  19:30  Wann Wird es endlich Wieder so ...

Do.  16.03.  17:00  alle Wollen geliebt Werden

  19:30  Vogelperspektiven
Fr.  17.03.  15:30  Der Räuber Hotzenplotz

  18:00  Vogelperspektiven
  20:30  alle Wollen geliebt Werden

Sa.  18.03.  15:30  Der Räuber Hotzenplotz

  18:00  alle Wollen geliebt Werden

  20:30  Final Cut oF the DeaD
So  19.03.  15:30  Der Räuber Hotzenplotz

  18:00  alle Wollen geliebt Werden

  20:30  Final Cut oF the DeaD
Mo.  20.03.  14:30 alle Wollen geliebt Werden

  17:00  Vogelperspektiven
  19:30  alle Wollen geliebt Werden

Do.  23.03.  17:00  Rock ChiCks
  19:30  Tagebuch einer Pariser Affäre
Fr.  24.03.  15:30  Lucy ist jetzt GanGster
  18:00  Tagebuch einer Pariser Affäre
  20:30  Rock ChiCks
Sa.  25.03.  15:30 Lucy ist jetzt GanGster
  18:00  The Son   

  20:30  Tagebuch einer Pariser Affäre
So.  26.03.  15:30  Lucy ist jetzt GanGster
  18:00  Tagebuch einer Pariser Affäre
  20:30  The Son
Mo.  27.03.  14:30 Tagebuch einer Pariser Affäre
  17:00  The Son  

  19:30  Tagebuch einer Pariser Affäre
Vorschau  TÁR

54576 Hillesheim
Aachener Str. 15
Tel. 0 65 93 /  2 12
info@eifelfilmbuehne.de
www.eifelfilmbuehne.de

Eintrittspreise:
Hauptprogramm  E 8,-
KinderKino  E 5,-KiK

Liebes Publikum, 
da ich es meistens nicht schaffe, die Filme mit ganz wenigen Worten anzu-
kündigen, muss ich mich an dieser Stelle mal wieder sehr kurz fassen und 
den Focus auf die besonderen Filme in diesem Monat legen. Z.B. auf eine 
humorvoll-chaotische Liebeserklärung an das Filmemachen.  Mit seinem 
aberwitzigen Zombiespaß FINAL CUT OF THE DEAD lieferte der Oscar-
prämierte Regisseur Michel Hazanavicius den perfekten Eröffnungsfilm 
für die Filmfestspiele von Cannes im vergangenen Jahr. Zugegeben, den 
irren Einstieg muss man erst einmal verdauen, wird dann jedoch mit einem 
außergewöhnlichen, ständig an Fahrt aufnehmenden Kinoerlebnis voller 
raffinierter Twists belohnt, das die Lachmuskeln strapaziert.
Rock Chics stellt die Frage: Was, wenn der König des Rock & Roll in Wirk-
lichkeit eine Königin wäre? 
VOGELPERSPEKTIVEN ist eine intensive Verschmelzung von Dokumentar- 
und Naturfilm und öffnet die Augen für die Schönheit der Vögel und deren 
Beobachtung, blickt dabei auch hinter die Kulissen der Umweltpolitik und 
zeigt beispielhafte Schutzprojekte.
Unser „Originalen“  in diesem Monat sind „Die Aussprache“ (engl. mit 
Untertiteln) und „Tagebuch einer Pariser Affaire“ (franz. mit Untertitlen) 
Und den 8. März habt Ihr ja hoffentlich schon alle in den Kalender eingetra-
gen! Weltfrauentag – darauf stoßen wir an!
Bleibt gesund und neugierig!
Christine Runge
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KiK
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Zum weltfrauentag zeigen wir:

germAny represent – 
jUng, weiblich, politisch

Deutschland 2022, Regie: Jannika Quaas
Dokumentarfilm

Die Kommunale Gleichstellungsbeauftragte des Land-
kreises Vulkaneifel, Doris Sicken,  lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger anlässlich des Internationalen Frauentages sehr herzlich zu einem 
gemeinsamen Kinoabend nach Hillesheim ein. Wir beginnen den Abend mit 
Begrüßung und Vorstellung der Kampagne „Mehr Frauen in die Kommunalpo-
litik“ durch Landrätin Julia Gieseking.

Danach startet der überaus interessante und spannende Film „Germany 
Represent – jung, weiblich, politisch“: Unser Bild von Politik: alt, verstaubt, 
männlich. Unsere Parlamente: weit entfernt von einer ausgeglichenen politi-
schen Repräsentation der Bevölkerung – das hat Nyke, Audrey und Lilli nicht 
aufgehalten. Sie sind in die Politik gegangen, um zu verändern und den Themen 
der jungen Generation Gehör zu verschaffen.

Drei junge Frauen, drei Positionen. Filmemacherin Jannika Quaas portraitiert 
drei Protagonistinnen, die sich politisch engagieren. Mit teils konträren Zielen.
Ab dem 26. September 2021, der Wahl zum 20. Deutschen Bundestag, über-
schlugen sich die Nachrichten um die Person „Nyke Slawik – Erste Trans-Frau 
im deutschen Bundestag“. Aber Nyke ist mehr als diese Schlagzeile. Der Film 
begleitet sie in den Monaten ihrer Kandidatur bis zu ihrem Wahlerfolg. Audrey 
Dilangu von der SPD aus Dinslaken und Lilli Fischer von der CDU aus Erfurt 
tragen währenddessen ihre ganz eigenen Kämpfe in der Kommunalpolitik aus. 
Die drei Frauen verbindet eines: trotz Hassbotschaften und Rassismus vertei-
digen sie ihr scheinbar unerschöpfliches Engagement. Im Endeffekt geht es 
darum, Menschen zu berühren und zum Nachdenken anzuregen.

Im Anschluss an den Film lassen wir den Abend gemütlich ausklingen bei inter-
essanten Gesprächen, Sekt und Knabbereien.

59 Min      

Rock ChiCks – i am not female to you
Deutschland  2023, Regie: Marita Stocker
Dokumentarfilm

Die Welt da draußen auf den Bühnen ist eine Männer-
welt. Oder ist das nur das, was wir glauben sollen? Was, 
wenn der König des Rock & Roll in Wirklichkeit eine Königin wäre?

Wer genau hinhört, erkennt 
Memphis Minnies Gitarre 
bei Chuck Berry und Eric 
Clapton, Sister Rosettas 
ungezügelten Geist bei 
Jerry Lee Lewis, Big Mama 
Thorntons knurrenden 
Gesang bei Elvis. Doch die 
Tatsache, dass Frauen schon ab den 1950er Jahren die Bühnen rockten, wurde 
erfolgreich aus dem kollektiven Gedächtnis verdrängt. Höchste Zeit, die Wur-
zeln auszureißen und die wahre Geschichte zu erzählen.

Die Frauen, denen wir auf unserer Reise begegnen, haben ihr Leben der Rock-
musik verschrieben und sie sind so inspirierend wie unterschiedlich. „Du musst 
wie ein Mann sein. Aber ich kann das, ich bin eine Frau mit Eiern“, lautet das 
Credo von Linda Gail Lewis, während Kathy Valentine von den Go-Go‘s sich 
als „seltenen Vogel“ bezeichnet. Suzi Quatro beteuert, dass es ihr überhaupt 
nicht um das Geschlecht gehe, während Rosie Flores ihre weiblichen Qualitä-
ten beim Gitarrenspiel betont und Honeychild Coleman als afroamerikanische 
Punkrockerin gleich auf mehreren Ebenen gegen Vorurteile anspielen muss. 
Alternative-Rock-Legende Kristin Hersh von den Throwing Muses kehrte 
schließlich den großen Plattenlabels den Rücken, denn: „Was würden meine 
Kinder denken, wenn ich in jede Kamera schaute, als ob ich sie ficken wolle – so 
wie sie es von Dir verlangen?“

ROCK CHICKS - I AM NOT FEMALE TO YOU ist ein Film über Musik als 
inneres Bedürfnis, über den Kampf für die eigenen Träume und den Mut ganz 
bei sich anzukommen.

78 Min      frei ab 12

The Son
USA 2022, Regie: Florian Zeller
mit Laura Dern, Hugh Jackman, Zen McGrath, Vanessa Kirby, Anthony 
Hopkins

Kate (Laura Dern) wendet sich 
an ihren geschiedenen Mann 
Peter (Hugh Jackman), der eine 
neue Familie gegründet hat. Ihr 
gemeinsamer Sohn Nicholas war 
wochenlang nicht mehr in der 
Schule. Sie kommt nicht mehr an 
ihn heran. Peter möge doch bitte 
mit ihm reden. Das macht er auch, 
aber einer Lösung kommt er so 
auch nicht näher. Nicholas zieht 
zu ihm, seiner Frau und dem neuen Baby, doch auch hier fühlt sich der 17-jäh-
rige Junge verloren. Es ist ein immenser Seelenschmerz, der ihn nicht loslässt, 
den sein Vater aber nicht verstehen kann. Weil für ihn alles rational sein muss. 
Doch wie soll man rational erklären, welche Auswirkungen eine Depression auf 
einen Menschen hat?

Wie schon „The Father“ ist auch „The Son“ alles andere als leichte Kost. Man 
merkt die Wurzeln als Bühnenstück, weil Zeller dem Zuschauer nicht alles mit 
dem Löffel serviert. Er überspringt Szenen und lässt den Zuschauer die Lücken 
selbst füllen. Was den Film aber wirklich schwierig macht, ist der emotionale 
Schlag, den er versetzt. Nicht nur, indem er einen Menschen zeigt, der nicht 
mehr weiß, wie er seiner Traurigkeit Herr werden soll, sondern auch, weil die 
Menschen, die ihn lieben, nichts tun können.

123 Min      frei ab 12

Bigger than us
Frankreich 2022, Regie: Flore Vasseur
Dokumentarfilm

BIGGER THAN US ist ein Dokumentarfilm, der an 
verschiedenen Enden der Welt gedreht wurde und eine 
junge, engagierte Generation zeigt, die sich für Menschenrechte, das Klima, die 
Meinungsfreiheit und die soziale Gerechtigkeit einsetzt, für die Würde jedes 
Einzelnen. Die für Menschlichkeit kämpft, dafür, dass jeder Zugang zu Bildung 
erhält und dass alle mit Nahrung versorgt sind. Mit unbändigem Mut und Enga-
gement erheben sich diese jungen Menschen überall auf der Welt, von Rio bis 
Jakarta, und zeigen, was es bedeutet, auf der Welt zu sein und Verantwortung 
zu übernehmen.

97 Min      frei ab 12

Und es geht doch: AgrArwende jetzt
Deutschland 2022, Regie: Bertram Verhaag
Dokumentarfilm

Trotz Klimakatastrophe mit Überschwemmungen, Hit-
zewellen, Wassernot und brennenden Wäldern hört die 
Agrarindustrie nicht auf die Böden zu vergiften und lässt die Nutztiere qualvoll 
in viel zu engen Ställen leiden. 

Ein ökologisches Leuchtturm-Projekt in Hohenlohe (BW) zeigt seit 35 Jahren 
wie es anders geht. Die Agrarwende über die sich Politiker/innen immer noch 
streiten ist hier Realität.  Mit fairen Preisen für Bauern und Verbraucher sowie 
gesunde Tiere und Lebensmittel.

Gründer der BÄUERLICHEN ERZEUGERGEMEINSCHAFT SCHWÄ-
BISCH-HALL (BESH) ist Rudolf Bühler, ein Hohenloher Bauernrebell in der 
14. Generation. Ihm gelang es fast 1600 Bauernfamilien der Region für seine 
Visionen zu begeistern. Er ermöglichte damit den Wandel der gesamten Region 
in ein ökologisches sowie kulturell und finanziell erfolgreiches Gegenmodell 
zur industriellen rein gewinnorientierten Agrarwirtschaft.

Durch die Direktvermarktung profitieren jetzt Metzger, Bäcker, Käser, Handwer-
ker und natürlich die artgerecht gehaltenen Nutztiere und die Umwelt. Sie alle 
bringen Wohlstand und Sicherheiten in die Region. Die vom Aufgeben bedrohte 
Kleinbauern haben jetzt hier ihr Aus- und Einkommen, die Konsumenten haben 
einen direkten Zugang zu hochwertigen, biologischen Lebensmitteln die wun-
derbar nach einem guten Gewissen der Umwelt gegenüber schmecken.
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Tagebuch einer Pariser Affäre
Frankreich 2022, Regie: Emmanuel Mouret
mit Sandrine Kiberlain, Vincent Macaigne

Leidenschaft ist überbewertet – und hat mit Liebe erst recht nichts zu tun! 
Zumindest Charlotte (Sandrine Kiberlain) sieht das so. Legenden der Leiden-
schaft passen für sie nicht mehr ins 21. Jahrhundert – guter Sex ist schließlich 
auch ohne Gefühle möglich. Dementsprechend endet das erste Date mit dem 
verheirateten Familienvater Simon (Vincent Macaigne) bei ihr im Schlafzimmer. 
Der ist völlig baff. In 20 Jahren Ehe hat er sich zwar oft unverbindliche Affären 
ersehnt, aber nie die richtige Frau dafür getroffen – bis jetzt. Scheidungsdruck und 
ernstzunehmende Gefühlen sind von der beziehungsverdrossenen Charlotte nicht 
zu befürchten. Die beiden schließen einen Pakt: Vergnügen erwünscht, Gefühle 
verboten. Nur solange es gutgeht. Denn die heimlich Liebenden sind nicht nur 
im Bett auf einer Wellenlänge, sondern lassen auch in innigen Gesprächen alle 
Hüllen fallen. Die gemeinsamen Stunden werden länger, die Abstände zwischen 
den Treffen kürzer. Schon bald müssen Charlotte und Simon einer unbequemen 
Wahrheit ins Auge blicken: Sie sind vielleicht mit der Leidenschaft fertig, die 
Leidenschaft aber noch nicht mit ihnen...
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